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Im Fokus: die Innere Medizin von heute 
und morgen
Die DGIM vertritt mit ihren über 30.000 Mitgliedern die Interes-
sen von Internisten der gesamten Inneren Medizin in Klinik und 
Praxis, Forschung und Lehre, Fort- und Weiterbildung. Ihr Ziel ist 
es, wissenschaftliche Erkenntnisse in angewandte Heilkunde zu 
übertragen. Durch zahlreiche Informations- und Fortbildungsan-
gebote sichert sie den Transfer von Errungenschaften auf dem 
Gebiet der Inneren Medizin in den Alltag von Klinik und Praxis. 
Zu den Korporativen Mitgliedern der DGIM gehören forschende 
Arzneimittelfirmen, Geräte und Diätetika herstellende Unterneh-
men, medizinische Fachverlage, informations- und medizintech-
nische Firmen sowie Finanzdienstleister. Als Partner arbeiten sie 
mit der DGIM an gemeinsamen Projekten der Wissenschafts- und 
Gesundheitspolitik und unterstützen sich gegenseitig in wissen-
schaftlichen und gesundheitspolitischen Fragen. Vorrangiges Ziel 
der Zusammenarbeit ist die Förderung von Informationen über 
Innovationen in der Forschung und deren Umsetzung.

Die Korporativen Mitglieder der DGIM 
(Stand April 2024):
AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG, AMBOSS GmbH, Astra 
Zeneca GmbH, Bayer Vital GmbH, Boehringer Ingelheim Pharma 
GmbH & Co. KG, Bosch + Sohn GmbH u. Co. KG, coliquio GmbH, 
Daiichi-Sankyo Deutschland GmbH, Deutscher Ärzte-Verlag 
GmbH, Dr. Falk Pharma GmbH, Elsevier GmbH, Fresenius Medical 
Care Deutschland GmbH, Georg Thieme Verlag KG, GlaxoSmith-
Kline GmbH & Co. KG, Hochschulen Fresenius gemeinnützige 
Trägergesellschaft mbH, KFGN Site Operations & Services GmbH 
(Pratia), M.C.M. Klosterfrau Vertriebsgesellschaft mbH, m:con – 
mannheim:congress GmbH, MedTriX GmbH, MSD Sharp & Dhome 
GmbH, Novartis Pharma GmbH, Nutrimmun GmbH, Pfizer Pharma 
GmbH, Sanofi-Aventis Deutschland GmbH, Servier Deutschland 
GmbH, Spitzenverband Digitale Gesundheitsversorgung e.V., 
Springer Medizin Verlag GmbH, streamedup GmbH, Walter de 
Gruyter GmbH

Beauftragter für die Korporativen Mitglieder der DGIM 
Prof. Dr. med. Georg Ertl

Sprecher der Korporativen Mitglieder 
Dr. med. Markus Mundhenke, Bayer Vital GmbH 

Stellvertretende Sprecher
Dr. Henning Kleine, Abbvie Deutschland GmbH & Co. KG
Dr. Christian Petrik (Pfizer Pharma GmbH)

Online-Teilnahme möglich. 
Weitere Informationen auf 
www.kongress.dgim.de

Ihr Unternehmen oder Ihre Organisation kann 
Korporatives Mitglied der DGIM werden
mit einem jährlichen Pauschalbetrag von 5.000 €

 � ja, unser(e) Unternehmen/Organisation bean-
tragt die Korporative Mitgliedschaft** ab dem 

01.01.20........................... oder 01.07.20............................

..................................................................................................................... 

.....................................................................................................................

.....................................................................................................................

.....................................................................................................................

.....................................................................................................................

.....................................................................................................................

.....................................................................................................................

.....................................................................................................................

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung der Vereinsziele der DGIM e.V. und zu 
Ihrer Betreuung im Rahmen der Mitgliedschaft, ggf. auch unter Einsatz von Dienstleistern/innen. 
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Umsetzung der Rechte und Pflichten der Mitglied-
schaft entsprechend der Satzung der DGIM e.V.). Soweit Sie eine E-Mail-Adresse angegeben haben, 
wird die vereinsinterne Kommunikation soweit möglich elektronisch über diese E-Mail-Adresse aus-
geführt. Wir geben Ihre Daten zur Organisation von Mitgliedsleistungen an die folgenden Koope-
rationspartner/innen: zum Versand von Fachzeitschriften, die Sie erhalten, an die Springer Medizin 
GmbH sowie zur Organisation des jährlichen DGIM-Kongresses an die mannheim:congress GmbH. 
An jede(n) Dienstleister/in und jede(n) Kooperationspartner/in werden jeweils nur die Daten wei-
tergegeben, die zur Erfüllung der Dienstleistung erforderlich sind. Die Verwendung Ihrer freiwilligen 
Angaben können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft gegenüber der DGIM unter www.dgim.
de/kontakt oder in Schriftform an die o. g. Postadresse der DGIM widerrufen. Wir speichern Ihre per-
sonenbezogenen Daten so lange, wie es für die Umsetzung Ihrer Mitgliedschaft in der DGIM unter 
Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen erforderlich ist. Teilweise werden Ihre Daten un-
mittelbar nach Ende der Mitgliedschaft in der Mitgliederverwaltung gelöscht (z.B. Bankverbindung, 
Lastschriftmandat), teilweise insbesondere aus steuerrechtlichen Gründen in den diesbezüglichen 
Systemen für 10 Jahre aufbewahrt (z.B. Adressdaten, Mitgliedsrechnungen, Bankverbindung). Den 
für Archivzwecke erforderlichen Kernbestand der Mitgliedsdaten speichern wir auch über das Ende 
Ihrer Mitgliedschaft hinaus. Sie können jederzeit nach Maßgabe des Art. 15 DSGVO Auskunft von uns 
über die zu Ihrer Person verarbeiteten personenbezogenen Daten verlangen. Ihnen stehen darüber 
hinaus weitere Rechte, insbesondere das Recht auf Berichtigung, Löschung (Recht auf Verges-
senwerden), Sperrung (Einschränkung der Datenverarbeitung), Widerspruch und Datenübertrag-
barkeit, entsprechend den Vorgaben in Art. 12 - 23 DSGVO zu. Sie können sich jederzeit an den 
Datenschutzbeauftragten der DGIM wenden, per E-Mail an datenschutz@dgim.de. Ihnen steht auch 
ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde, dem/der Hessischen Beauftragten für 
Datenschutz und Informationsfreiheit zu.

Unternehmen/Organisation*

Ansprechpartner:in (Titel, Vorname, Nachname)*

Adresse*

Telefon/Fax

E-Mail* Geburtsdatum Ansprechpartner:in

Rechnungsanschrift (falls abweichend)

Datum, Unterschrift*

* 
**

Pflichtfeld
Juristische Personen können auf Antrag an den Vorsitzenden und durch Zustimmung des Aus-
schusses Korporative Mitglieder werden.



Einführung in das Thema
Dr. Carina Derksen und Dr. Paul Herrmann

14:45 – 14:50 Uhr

Chronische Erkrankungen und ihre Herausforderungen in der täglichen Praxis 
Dr. Alexander Beck, Essen

14:50 - 15:05 Uhr

Prävention in der täglichen Praxis – ein Realitätscheck 
Dr. Petra Sandow, Berlin

15:05 - 15:20 Uhr

Die Rolle der hausärztlichen Versorgung in interdisziplinären Netzwerken 
Dr. Marcel Schorrlepp, Mainz

15:20 -  15:35 Uhr

Praxis- & präzisionsorientierte Konzepte zur Verbesserung der Versorgungsqualität von Patientin-
nen und Patienten – das Beispiel der chronischen Niereninsuffizienz (CKD) 
Prof. Dr. med. Jörg Latus, Stuttgart 

15:35  - 15:50 Uhr

Programm

Dr. med. Markus Mundhenke
Sprecher der Korporativen Mitglieder der DGIM

Prof. Dr. Georg Ertl
Generalsekretär der DGIM

Versorgung in Netzwerken: 
Paradigmenwechsel bei 
chronischen Erkrankungen
Mit diesem Thema greifen die Korporativen Mitglieder ein 
zentrales Anliegen auf: die medizinische Versorgung chro-
nisch kranker Menschen in Deutschland. 

Ein Blick auf die Datenlage belegt, dass es noch zu wenig 
Wissen über gesundheitliche Auswirkungen durch Verände-
rungen in der Versorgung chronisch Kranker gibt. Netzwerke 
tragen dazu bei, die Behandlung chronisch Kranker zu struk-
turieren und regionalen Bedarf abzusichern. Die engere Ko-
operation medizinischer Leistungserbringer in Versorgungs-
netzwerken kann gesundheitssökonomisch sinnvoll sein. Ob 
medizinischer Outcome (Qualität) und das Haushalten mit 
verhandelten Budgets (Wirtschaftlichkeit) damit in einem 
Spannungsfeld stehen, gilt es zu erforschen. Wie weit sind 
Netzwerke fortgeschritten? Wo liegen aus der Sicht betei-
ligter Ärztinnen und Ärzte die Stärken und Schwächen von 
Netzwerken? Welche Unterstützungs- und Koordinations-
maßnahmen – auch durch digitale Begleitung - helfen den 
Leistungserbringern und Ihren chronisch Kranken? 

Vor diesem Hintergrund haben die Korporativen Mitglieder 
das Thema ,Medizinische Versorgung in Netzwerken‘ bei der 
diesjährigen Tagung der DGIM in den Fokus gerückt.

Vorsitz
Dr. Carina Derksen, AstraZeneca GmbH, Hamburg
Dr. med. Paul Herrmann, Springer Medizin Verlag GmbH, Heidelberg

Deutsche 
Gesellschaft für 
Innere Medizin

Online-Teilnahme möglich. 
Weitere Informationen auf 
www.kongress.dgim.de

Fragen und Diskussion15:50 - 16:00 Uhr


